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24.06.2022 

Parteienverkehrszeiten 

Mo - Di  8:00 - 12:00 Uhr 

Do  8:00 - 12:00 und 

13:00 -18:00 Uhr  

Fr  8:00 - 12:00 Uhr  

  

 
Geburten 

30.05.2022 Valerie Kaindl 

 Messern 

 
 

04.06.2022 Amelie Kraus 

 Sitzendorf 

 
 

20.06.2022 Luisa Strak 

 Irnfritz-Bhf 

 
 

23.06.2022 Ben Isak 

 Irnfritz-Ort 

Blutspendeaktion 
 

         ACHTUNG ZUR  

          INFORMATION 
 

Die Blutspendeaktion im Zuge des Messerner 

Kirtags kann auf Grund von Personalmangel  

seitens des Roten Kreuzes nicht abgehalten 

werden und wurde leider ABGESAGT! 

Sterbefälle 

10.06.2022 Franz Cerny, 1939 

 Messern 
 

11.06.2022 Ernestine Feigl, 1938 

 Irnfritz-Bhf 



 

Zur Sache 
 

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

ABSCHIED nehmen – VERANTWORTUNG abgeben – AMTSGESCHÄFTE übergeben!  

 

Mit der letzten Ausgabe des Nachrichtenblattes vor der Sommerpause darf ich mich als Bürgermeister von 

Ihnen verabschieden und gestatten Sie mir daher heute einige persönliche Worte an Sie zu richten. 

Bei der letzten Gemeinderatswahl wurde seitens der österreichischen Volkspartei beschlossen, ich solle  

nochmals kandidieren und möge in der Halbzeit mein Mandat zur Verfügung stellen und für Jüngere Platz  

machen. Nun ist es soweit und ich werde mit Anfang Juli mein Mandat als Bürgermeister sowie mein  

Gemeinderatsmandat zur Verfügung stellen. 

Viele Menschen können es kaum erwarten, dass ihr Berufsleben endlich zu Ende geht – um dann die erhoffte 

Ungebundenheit zu leben. Bei mir ist das etwas anders. Einerseits ist die Aussicht, wenn man bald die Zahl  

75 als Lebensalter anschreibt, jetzt endlich einmal eigener Herr über die Tagesplanung zu sein, durchaus  

reizend. Andererseits ist es jedoch ein eigenartiges Gefühl nach fast 40 Jahren in der Kommunalpolitik, davon 

27,5  Jahre als Bürgermeister dieser Gemeinde sich zu verabschieden. 

Fast 40 Jahre Verantwortung für Jeden und Alles was im gemeindlichen Zusammenleben nur denkbar ist. 

Fast 40 Jahre Entscheidungen vorbereiten und treffen, zusammen mit dem Gemeinderat und den Bürgern. 

Leicht ist mir die Entscheidung des Rücktritts nichts gefallen, denn ich war in all den Jahren meiner Amtszeit 

Bürgermeister mit Leib und Seele! 

Aber nun ist es Zeit zu gehen – dies bin ich meinem Alter geschuldet, denn man weiß ja, dass das irdische  

Leben nicht ewig andauert. 

Viele Gedanken haben mich in den letzten Wochen und Tagen beschäftigt, das ist aber wohl normal,  

schließlich geht ein für mich sehr wichtiger Lebensabschnitt zu Ende – nämlich die wunderbare Möglichkeit, 

unsere Marktgemeinde gemeinsam mit Ihnen zu gestalten und weiterzuentwickeln. 

Man hält Rückschau und fragt sich, was man eigentlich geleistet hat. Mir war es immer wichtig Fußspuren 

zum Wohle unserer Marktgemeinde zu hinterlassen und ich denke, dies ist mir gemeinsam mit meinen  

Gemeinderatskollegen mit Projekten wie zum Beispiel Bau der Umfahrungsstraße, Zubau in Volksschule und 

Kindergarten -  Neubau Mehrzwecksaal, Gemeindeamt, Feuerwehrhäuser, Umbau der Mittelschule,…  

gelungen. 

Manche Projekte wie Neubau des Bauhofes und des Feuerwehrhauses in Irnfritz-Bhf kann ich nicht zu Ende 

führen, aber wichtig ist, dass die Weichen gestellt sind und meine Nachfolger diese zu einem erfolgreichen 

Ende bringen. 

Man überlegt aber nicht nur was gut und richtig war und Bestand haben wird, nein man sinniert auch darüber, 

was falsch gelaufen ist und wie man es hätte besser machen können. 

Das meiste ist aus meiner Sicht gut gelaufen und war nur möglich, weil so viele Kräfte zusammen- 

gewirkt haben.  



Daher möchte ich auch danke sagen: DANKE 

- den Mitarbeitern am Gemeindeamt für die loyale Mit- und Zusammenarbeit 
 

- den Mitarbeitern des Bauhofes für die Erfüllung der Aufgaben zur Erhaltung und Pflege der gemeind-

lichen Einrichtungen 
 

- dem Personal sowie den Pädagoginnen im Kindergarten und den Schulen. Einladungen zu diversen 

Veranstaltungen dieser Einrichtungen haben mir stets große Freude bereitet. 
 

- den Mitgliedern des Gemeindevorstandes und des Gemeinderates beider Fraktionen  für das Mittragen 

der politischen Verantwortung und für die gute Zusammenarbeit! 

Ich möchte stellvertretend zwei Herren erwähnen, den geschäftsführenden Gemeinderat Josef Strak  

sowie den Vizebürgermeister außer Dienst Johann Stöger, mit denen ich zwanzig Jahre in freundschaft-

licher und auf Vertrauen aufgebauter Basis für unsere Gemeinde arbeiten durfte. 
 

- den Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde, die mir über sechs Wahlperioden das Vertrauen  

geschenkt haben und mir stets einen handlungsfähigen und gut beratenden und unterstützenden  

Gemeinderat zur Seite gestellt haben. 
 

- den Feuerwehren und vielen Vereinen für ihre ausgezeichnete, ehrenamtliche Arbeit. Viel konnte somit 

in unseren Dörfern umgesetzt und realisiert werden, diese Vernetzung war mir immer sehr wichtig. 
 

- den Priestern unserer Pfarrgemeinden für das gute Miteinander von Politik und Kirche. 
 

- den Firmen, die in unserer Gemeinde ansässig sind und einer Vielzahl von Menschen einen Arbeits-

platz bieten. 
 

- denen, die mich immer respektiert und angenommen haben und mir immer freundschaftlich mit Rat 

und Tat zur Seite standen.  

 

DANKE sagen möchte ich auch meiner Familie -  besonders meiner Tochter und meiner Frau Traude, die 

mich geduldig begleitet, mich unterstützt und mich und mein Amt auch immer ertragen haben. Es war sicher 

nicht immer einfach.  

Dankbar erinnere ich mich an die vielen Feste, Jubiläen und Veranstaltungen unsere Vereine und Verbände zu 

denen meine Frau und ich gemeinsam geladen waren. 

Meine Amtszeit war lang, interessant, oft strapaziös, aber hat mir immer sehr viel Freude bereitet und ich  

würde diesen politischen Weg wieder einschlagen. 

Zum Abschluss bedanke mich bei Ihnen werte Mitbürgerinnen und Mitbürger für das entgegengebrachte  

Vertrauen in den vielen Jahren, wünsche Ihnen allen persönlich und meinen Nachfolgern alles Gute und  

Gottes Segen! 

Unserer Marktgemeinde wünsche ich, dass es weiter aufwärtsgeht und unser Irnfritz-Messern lebens- und  

liebenswert bleibt und alle Bürger weiterhin engagiert zum Wohle von Irnfritz-Messern zusammenstehen.  

Irnfritz-Messern war meine Arbeit, mein Leben und Irnfritz-Messern wird immer zu meinem Leben gehören! 

In großer Dankbarkeit, dass ich dieser Marktgemeinde über 27 Jahre vorstehen durfte und mit weiterhin guter 

Verbundenheit mit Ihnen, werte Mitbürgerinnen und Mitbürger, verabschiedet sich  

IHR BÜRGERMEISTER 

Hermann Gruber 



Änderungen vorbehalten                                                                                                                                                                                                   ohne Gewähr 

Wochenenddienste der Ärzte  

U R L A U B 

 

Die Ordination von Herrn MR Dr. Andreas Gradwohl ist von 1 bis 12. August 2022  

wegen Urlaub geschlossen. 

Die Ordination von Frau Dr. Irmgard Schnabl ist von 1 bis 19. August 2022  

wegen Urlaub geschlossen. 

Altstoffsammelzentrum 

Samstag, 16.07.2022 und Samstag, 20.08.2022 

von 08:00 – bis 10:00 Uhr 



Veranstaltungen im Juli und August 2022 

Mi 06.07.2022 Mutterberatung am Gemeindeamt ab 10:30 Uhr  

Fr 15.07.2022 Heurigenwochenende im Gasthof Asenbaum ab 16:00 Uhr  

Sa 16.07.2022 Altstoffsammelzentrum von 08:00 bis 10:00 Uhr  

Sa 16.07.2022 Heurigenwochenende im Gasthof Asenbaum ab 15:00 Uhr  

So 31.07.2022 Volleyballturnier und Mittagstisch beim Jugendheim Messern ab 9:00 Uhr  

Mo 01.08.2022 Infoveranstaltung Glasfaserausbau in Kleinulr ichschlag (FF-Haus) von 08:30 bis 11:00 

Mo 01.08.2022 Infoveranstaltung Glasfaserausbau in Trabenreith (FF-Haus) von 12:30 bis 15:00 

Di 02.08.2022 Infoveranstaltung Glasfaserausbau in Wappoltenreith (FF-Haus) von 08:30 bis 11:00 

Di 02.08.2022 Infoveranstaltung Glasfaserausbau in Irnfr itz-Ort (Tankstelle) von 12:30 bis 15:00 

Mi 03.08.2022 Infoveranstaltung Glasfaserausbau in Reichharts (FF-Haus) von 08:30 bis 11:00 

Mi 03.08.2022 Infoveranstaltung Glasfaserausbau in Irnfr itz-Bhf (Gemeindeamt) von 12:30 bis 15:00 

Do 04.08.2022 Infoveranstaltung Glasfaserausbau in Irnfr itz-Bhf (Gemeindeamt) von 08:30 bis 14:00 

Sa 06.08.2022 
Fahrzeugsegnung und Dämmerschoppen der  FF Messern beim FF-Haus in Messern  

ab 19:00 Uhr 

So 07.08.2022 
Kirtag mit Frühschoppen und Mittagstisch der  FF Messern beim FF-Haus in Messern  

ab 10:00 Uhr 

Fr 12.08.2022 Ripperlessen im Gasthof Asenbaum ab 17:00 Uhr  

So 14.08.2022 Radwandertag im „3-Ländereck KLU“, Start in Kleinulrichschlag ab 14:00 Uhr 

Mo 15.08.2022 Mariä Himmelfahrt 

Sa 20.08.2022 Altstoffsammelzentrum von 08:00 bis 10:00 Uhr  

Jubiläen 

Bürgermeister Hermann Gruber durfte folgenden 

Jubilaren im Namen der Marktgemeinde  

Irnfritz-Messern recht herzlich gratulieren: 

Adelheid und Franz  

Windisch 
 

Diamantene Hochzeit 

    Irnfritz-Ort 

Adolf Lemp 

90. Geburtstag 

    Wappoltenreith 



Ankauf neuer „Defis“ 

Im Jahr 2003 wurden vom NÖ Zivilschutzverband, 

Ortsgruppe Irnfritz-Messern, zwei Laien-Defibrillatoren 

für Irnfritz-Bahnhof und Messern organisiert. Mittler-

weile sind bereits weitere Geräte in Reichharts, Klein-

ulrichschlag, Trabenreith und Rothweinsdorf stationiert. 

Da bei den Defis in Messern, Irnfritz-Bhf. und Reich-

harts bald das Ablaufdatum überschritten wird und eine 

gesicherte Verwendung dann nicht mehr gegeben ist, 

werden drei neue Geräte zum Preis von je € 2.127,60 

angekauft.  

Die laufende Wartung 

und Instandhaltung wird 

wieder dankenswerter 

Weise von der Marktge-

meinde Irnfritz-Messern 

übernommen.  

2003 wurde der Ankauf 

der Defibrillatoren mit 

Spenden aus der Bevöl-

kerung und der heimi-

schen Wirtschaft finan-

ziert.  

Auch diesmal wird es wieder eine Spendenaktion geben. 

In den betroffenen Ortschaften werden Haussammlun-

gen durchgeführt bzw. Zahlscheine verteilt. 

 

Bitte beteiligen Sie sich an dieser Spendenaktion 

für den Ankauf von Laien-Defibrillatoren  

damit für uns alle wieder funktionstüchtige  

lebensrettenden Laien-Defibrillatoren zur  

Verfügung stehen!! 

Gemeinderatssitzung vom 

30.05.2022 

 Die Beauftragung der Firma „Held & Francke“ mit 

der Herstellung der Florianigasse wird einstimmig be-

schlossen 

 Der Vollzug der Rattenbekämpfung einschließlich der 

Einhebung und Einbringung der verordneten Beiträge 

von den Liegenschaftseigentümern an den GVH Horn 

mit der Wirksamkeit ab dem 01.01.2023 wird ein-

stimmig beschlossen 

 Eine Subvention in der Höhe von € 3.000,-- an die  

FF Reichharts für den Ankauf von drei neuen Atem-

schutzgeräten wird einstimmig beschlossen 

 Eine Subvention in der Höhe von € 15.000,-- an die 

FF Messern für den Ankauf eines stationären Not-

stromaggregats für das Feuerwehr– und Gemein-

schaftshaus wird einstimmig beschlossen 

 Der Verkauf der Bauparzelle 690/54 in der KG  

Irnfritz zum Preis von € 22,00 / m2 für die Errichtung 

eines Einfamilienhauses wird einstimmig beschlossen 

 Dringlichkeitsantrag von GR Erwin Stella und Vbgm.  

Karl Erdinger: 

Die Beauftragung der Firma „Kraftl“ mit der Sanie-

rung einer WC-Anlage im Kindergarten wird einstim-

mig beschlossen. 

Gasthof Asenbaum 

Das Team des Gasthofes Asenbaum freut sich, Sie für 

folgende Veranstaltung im August einladen zu dürfen: 
 

Freitag, 12. August 2022  

ab 17:00 

Ripperlessen 
 

Voranmeldungen erforderlich! 

Abholung weiterhin möglich! 

 

Im JULI findet KEIN Ripperlessen statt!! 



Gemeindeweiter Glasfaserausbau startet  

Im Herbst 2021 startete die Marktgemeinde Irnfritz-

Messern das Projekt Glasfaserausbau mit einer Interes-

senserhebung in allen Orten. Das Ziel der Gemeindever-

tretung war von Beginn an, einen Partner zu finden, der 

alle 13 Orte mit Glasfaser versorgt. Diesen Partner  

haben wir nun mit der Firma kabelplus gefunden. Das 

Tochterunternehmen der EVN-AG wird in den nächsten 

Jahren unser Gemeindegebiet mit einer leistungsstarken 

Internetverbindung via Lichtleiter versorgen. 

Ausbau 

Der Ausbau wird in Etappen erfolgen, wobei von einer 

Projektdauer von zirka drei Jahren ausgegangen wird. 

Dabei nutzt kabelplus vorhandene Glasfasernetze der 

EVN, welche teilweise bereits zwischen den Ortschaf-

ten ausgebaut sind. In unserem Gemeindegebiet sind 

solche Netze nördlich der Franz-Josefs-Bahn vorhan-

den, weshalb dort der Ausbau voraussichtlich im Herbst 

2022 starten wird. Im weiteren Verlauf werden dann 

alle anderen Ortschaften nach und nach angeschlossen. 

Südlich der Franz-Josefs-Bahn werden die Leitungs-

arbeiten in Absprache mit der Netz-NÖ erledigt und so 

auch ein Teil der Strominfrastruktur zukunftsfit  

gemacht. 

 

Infrastrukturvertrag 

Für die Planungsarbeiten ist es nun nötig, dass die  

Liegenschaften, welche sich an das Glasfasernetz an-

schließen wollen, einen sogenannten Infrastrukturver-

trag mit kabelplus abschließen. Damit sagen die Liegen-

schaftseigentümer verbindlich zu, dass sie nach der 

technischen Fertigstellung einen Anschluss anmelden 

und sich für mindestens zwei Jahre in einem beliebigen 

Tarifmodell binden. Das Tarifmodell selbst wird erst 

nach der technischen Fertigstellung gewählt. Sollte man 

nach Fertigstellung den Anschluss nicht realisieren,  

verpflichtet man sich in diesem Vertrag als Kosten-

beitrag für die Errichtung der Infrastruktur eine Einmal-

zahlung in der Höhe von € 600,- zu leisten. 
 

In den nächsten Wochen werden die Ortsvorsteher und 

Gemeinderäte die Haushalte mit Infomaterial versorgen 

und dabei die Infrastrukturverträge einholen. Sollten 

noch Unsicherheiten oder Fragen bestehen, können die-

se von den Mitarbeitern der Firma kabelplus telefonisch 

eingeholt werden. Ebenso wird von 1. bis 4. August 

2022 ein Infobus vorerst in den Ortschaften Kleinulrich-

schlag, Trabenreith, Wappoltenreith, Irnfritz-Ort,  

Irnfritz-Bahnhof sowie Reichharts Station machen. Dort 

können Tarif- und Anschlussdetails bei Mitarbeitern 

von kabelplus erfragt werden. Dieses Service ist natür-

lich auch für die Bürger aller anderen Orte möglich.  

In der weiteren Bauphase wird der Infobus auch in allen 

anderen Orten halt machen. 

Montag, 01.08.2022 

08:30 – 11:00 Kleinulrichschlag ( FF-Haus) 

12:30 – 15:00 Trabenreith (FF-Haus) 

 

Dienstag, 02.08.2022 

08:30 – 11:00 Wappoltenreith (FF-Haus) 

12:30 – 15:00 Irnfritz-Ort (Tankstelle) 

 

Mittwoch, 03.08.2022  

08:30 – 11:00 Reichharts (FF-Haus) 

12:30 – 15:00 Irnfritz-Bhf - Gemeindeamt 

 

Donnerstag, 04.08.2022  

08:30 – 14:00 Irnfritz-Bhf - Gemeindeamt 



Fahrzeugsegnung und FF-Fest in Reichharts 

Die Freiwillige Feuerwehr Reichharts feierte den beson-

deren Anlass zum 75-jährigen Bestehen und im Zuge 

dessen auch die Fahrzeugsegnung des neuen HLF1-W 

in großem Rahmen.  

 

Die Feierlichkeit fand am Samstagabend, 28.05.2022 

um 19:00 mit Heiliger Messe, Segnung des Fahrzeugs 

und anschließendem Festbetrieb statt, sowie ein Mit-

tagstisch am darauffolgenden Sonntag, 29.05.2022.  
 

Bereits im Jahr 2020 wurde das neue Einsatzfahrzeug 

der Firma Seiwald durch die FF Reichharts in Betrieb 

genommen - Corona hat den ordnungsgemäßen Zeitplan 

leider um einiges verzögert.  

 

Neben Pfarrer Sebastian Kreit, OBR Christian Angerer, 

BR Klaus Ringl, Bgm. Hermann Gruber und  

Vizebgm. Karl Erdinger waren auch LR Mag. Martin 

Eichtinger, LAbg. Franz Linsbauer und regionale Ban-

kenvertreter als Ehrengäste zu begrüßen. 

 

Besonders hervorgehoben wurde in den Festansprachen 

der verantwortungsvolle und nachhaltige Umgang der 

finanziellen Mittel - was nicht zuletzt auch durch die 34-

jährige Verwendung des vorhergehenden Feuerwehrau-

tos bestätigt wird. 

 

Ebenso wertgeschätzt wurde auch die freiwillige Bereit-

schaft jedes Einzelnen im Sinne der Gemeinschaft. 

Als Dank für die großzügige Unterstützung wurden 

mehrere Urkunden an die Ehrengäste übergeben - und 

natürlich auch an Kommandant Egmund Müllner und 

seiner Gattin für ihren Einsatz als Hauptorganisatoren. 

Die 4 Patinnen erhielten als Dankeschön je einen  

Blumenstrauß.  

 

An beiden Tagen konnten trotz der nicht ganz optima-

len Wetterverhältnisse sehr viele Gäste begrüßt wer-

den.  

Die FF Reichharts bedankt sich nochmals bei ihren 

Gästen für ihr Kommen und bei allen Helfern für ihre 

tatkräftige Unterstützung.  



Abschnittsfeuerwehrtag in Wappoltenreith 

Am 11. Juni 2022 fand der lang ersehne Abschnittsfeu-

erwehrtag des Feuerwehrabschnittes Horn in Wappol-

tenreith statt. Ursprünglich wäre diese Veranstaltung 

schon im Jahr 2020 in Wappoltenreith geplant gewesen, 

aber wie bekannt kam ja dann Corona und hat sämtliche 

Pläne zunichte gemacht… Nichts desto trotz konnte nun 

aber heuer bei herrlichem Wetter und bei der wunder-

schönen Kulisse in Wappoltenreith bei der Kapelle  

gefeiert werden - und das „so wie damals“… 

Feuerwehrleute und Funktionäre aus allen 28 Feuerweh-

ren des Abschnittes Horn, Vertreter der Politik, Gäste, 

die Musikkapelle Irnfritz und noch viele Weitere waren 

gekommen um diesen Tag zu etwas ganz Besonderem 

werden zu lassen.  

Allen voran Abschnittsfeuerwehrkommandant Ing. 

Klaus Ringl mit seinem Stellvertreter Christian Frank 

und dem „Hausherren“ Kommandant Reinhard Gruber 

aus Wappoltenreith war es eine Freude so viele Ehrun-

gen zu überreichen.  

Hier eine Auflistung über die Ehrungen von Feuerwehr-

mitgliedern unserer Marktgemeinde: 

Medaille des Landes NÖ für Dank und Anerken-

nung auf dem Gebiete des Feuerwehr- und  

Rettungswesens für 70-jährige Mitgliedschaft 

 

Johann Mostböck, Reichharts 

 

Medaille des Landes NÖ für Dank und Anerken-

nung auf dem Gebiete des Feuerwehr- und  

Rettungswesens für 60-jährige Mitgliedschaft 

 

Josef Johandl, Irnfritz 

Franz Judmann, Rothweinsdorf 

 

Ehrenzeichen des Landes NÖ für 50-jährige  

verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des  

Feuerwehr- und Rettungswesens 

 

Herbert Schober, Irnfritz 

Franz Christian, Kleinulrichschlag 

Alois Heilig, Messern 

Franz Herzog, Messern 

Franz Veigl, Nondorf an der Wild 

Johann Schneider, Reichharts 

Ernst Kreuter, Trabenreith 

 

Ehrenzeichen des Landes NÖ für 40-jährige  

verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des  

Feuerwehr- und Rettungswesens 

 

Erwin Grecher, Irnfritz 

Wilhelm Heily, Irnfritz 

Martin Ringl, Kleinulrichschlag 

Gottfried Fally, Messern 

Erwin Lausch, Messern 

Erwin Siegl, Messern 

Wolfgang List, Wappoltenreith 

Hubert Rauscher, Wappoltenreith 

 

Ehrenzeichen des Landes NÖ für 25-jährige  

verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des  

Feuerwehr- und Rettungswesens 
 

Martin Kloiber, Irnfritz 

Sascha Michalek, Irnfritz 

Herbert jun. Müllner, Irnfritz 

Martin Müllner, Irnfritz 

Rudolf Zotter, Reichharts 

Roland Fraßl, Wappoltenreith 

Willibald Smekal, Wappoltenreith 

 

Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze des Nieder-

österreichischen Landesfeuerwehrverbandes 
 

Anton List, Messern 



Musikkapelle Irnfritz - Frühjahrs-

konzert war ein voller Erfolg 

Nach zwei Jahren Pause konnte die Musikkapelle Irn-

fritz am Donnerstag, 26.5.2022 wieder zu ihrem traditio-

nellen Frühjahrskonzert in die Mehrzweckhalle Irnfritz 

einladen. Unter der musikalischen Leitung von Kapell-

meister Harald Johandl spielten die Musiker:innen mit 

viel Freude moderne Stücke wie „Olympic Fire“ und 

„Best of Beatles“, sowie traditionelle Musik wie den 

Marsch „Kitzbühler Standschützen“. Besonders zu er-

wähnen ist das Jugendorchester „Crazy Sounds“ mit 

ihrem Dirigenten Alexander Reisinger, Musikschulleh-

rer der Musikschule Horn. Die Nachwuchsmusiker ern-

teten für ihren bestens gelungenen Auftritt gebührend 

Applaus vom zahlreich erschienenen Publikum. 

 

Das Konzert bot auch den feierlichen Rahmen um zehn 

Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft zu danken 

– sie erhielten als Anerkennung ihrer beständigen Ver-

einstätigkeit Ehrenmedaillen des NÖ Blasmusikverban-

des: 

15 Jahre aktive Musikerausübung: Katrin Bauer, Sabine 

Fellhofer 

25 Jahre aktive Musikerausübung: Thomas Bayer, 

Wolfgang Kopitschek, Barbara Teubel 

40 Jahre aktive Musikerausübung: Maria Hummel, Josef 

Johandl jun., Franz Windisch, Gerald Windisch 

50 Jahre aktive Musikerausübung: Paulus Faimann 

Ebenso freute es Obmann Thomas Kraftl besonders, 

zahlreiche Leistungsabzeichen an folgende erfolgrei-

che Musiker:innen zu überreichen: das Leistungsab-

zeichen in Bronze legten Simon Rudolf (Trompete), 

Tobias Rudolf (Tenorhorn) und Reinhard Lager 

(Saxophon) ab; das Leistungsabzeichen in Silber er-

hielten Manfred Teubel (Tuba), Viktoria Lager 

(Saxophon), Petra Mang-Strohmeier (Tenorhorn) und 

Johanna Ringl (Tuba).  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein besonderer Dank gilt den Betrieben aus der Ge-

meinde für ihre finanzielle Unterstützung sowie allen 

Besuchern des Konzertes – vielen Dank, dass Sie uns 

besucht haben, unseren Verein unterstützen und mit 

uns die Freude an der Musik teilen. Ihre Musikkapelle 

Irnfritz 

Lena Meinhard aus Irnfritz mit ihren Kolleginnen So-

phie Koll und Pia Wagner erhielten ihre Urkunden als 

amtierende Staatsmeister in der Diziplin "Elite Damen 

Gruppe" in der Sportart Turnen überreicht. 

 

 

Die Babenbergerhalle in Klosterneuburg bot einen wür-

digen Rahmen für die Ehrung der niederösterreichischen 

Staatsmeister 2021. Nach zweijähriger Corona-

bedingter Pause konnte Sportlandesrat Jochen Dannin-

ger nun endlich wieder die Sportler für ihre großartigen 

Leistungen auszeichnen und ihnen persönlich gratu-

lieren. 

Staatsmeisterin Lena Meinhard 



„Unser N“ - Spielelement geht an Rothweinsdorf 

Das Land Niederösterreich setzt anlässlich des 100-

Jährigen Jubiläums blau-gelbe Landmarks in Form des 

Niederösterreich-Logos in fünf Gemeinden im Bundes-

land.  

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Familien-

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister luden zu Be-

ginn dieses Jahres im Zuge des Jubiläums „100 Jahre 

Niederösterreich“ alle Gemeinden im Bundesland ein, 

sich im Rahmen eines Wettbewerbs „Unser N“ in die 

Gemeinde zu holen. „Unser N“ ist ein Bewegungs- und 

Begegnungselement mit zwei Spielebenen, zum Klet-

tern und gemeinsamen Rutschen in Form des Niederös-

terreich-Logos. Nun stehen die Gewinnergemeinden 

fest!  

„Mit diesem überdimensionalen Niederösterreich-Logo, 

das mit diversen Spielfunktionen und als Treffpunkt für 

die Bevölkerung aufwartet, möchten wir im ganzen 

Land blau-gelbe Landmarks setzen, die zur Identifikati-

on mit unserem schönen Niederösterreich beitragen“, 

unterstreicht Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner den 

Leitgedanken der Aktion und zeigte sich gemeinsam mit 

Landesrätin Teschl-Hofmeister begeistert ob der zahl-

reichen Einsendungen „Mehr als 70 niederösterreichi-

sche Gemeinden haben am Wettbewerb ,Holt euch Un-

ser N in die Gemeinde!‘ teilgenommen – eine bemer-

kenswerte Zahl, wenn man bedenkt, dass für das 4 x 5 x 

4,5 Meter große Spielelement eine dementsprechende 

Fläche im Ort zur Verfügung gestellt werden muss.“ 

Auch mit zahlreichen kreativen Einsendungen in Form 

von Kurzvideos oder Illustrationen warben die Gemein-

den um „Unser N“. 

Nachdem eine Fachjury aus allen Einsendungen die Ge-

winnergemeinden ermittelt hat, wurden im Rahmen ei-

ner kleinen Feier in St. Pölten die Siegergemeinden von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Familien-

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister prämiert. „Es 

freut uns ganz besonders, dass wir anstatt der zu Beginn 

geplanten vier Spielelementen das ,Unser N‘ nun sogar 

an fünf Gemeinden vergeben können! Somit 

steht ,Unser N‘ in jedem Viertel und im Zentralraum 

Niederösterreichs. Als auffällige Landmarks sind diese 

eine Attraktion für alle Generationen in den Regionen 

und darüber hinaus.“       

 

Das sind die Gewinnergemeinden: 

„Unser N“ wird in den folgenden niederösterreichischen 

Gemeinden weithin sichtbar sein: Marktgemeinde Abs-

dorf im Zentralraum Niederösterreichs, Gemeinde Hol-

lenstein an der Ybbs im Mostviertel, Marktgemeinde 

Irnfritz-Messern im Waldviertel, Marktgemeinde Maria 

Enzersdorf im Industrieviertel und Marktgemeinde 

Staatz im Weinviertel.  

Die Aufbauarbeiten in den Gemeinden beginnen schon 

in nächster Zeit, gefolgt von einer Mitbeteiligungsaktion 

zum gemeinsamen Einbringen des Fallschutzmaterials 

mit dem Projektteam Spielplatzbüro der NÖ Familien-

land GmbH und den Eröffnungen Anfang September. 

„Die Aktion ,Holt euch Unser N in eure Gemeinde!‘ ist 

eines der Highlights, das im Zuge des Jubiläumsjah-

res ,100 Jahre Niederösterreich‘ stattfindet und deren 

Ergebnis direkt bei den Gemeinden, bei den Menschen 

im Land ankommt und noch viele Jahre an das Jubilä-

umsjahr und an die Verbundenheit mit unserem Nieder-

österreich erinnern soll“, so Landeshauptfrau Johanna 

Mikl-Leitner abschließend. 



Laufen gegen den Krebs 

Von 22. bis 25. April fanden in ganz Österreich Lauf-

veranstaltungen gegen den Krebs statt. Auch wir woll-

ten uns hier ganz besonders engagieren und haben daran 

teilgenommen. Dabei ging es nicht darum, als erstes 

Kind durchs Ziel zu kommen, sondern dass auch kleine 

Aktionen ganz große Wirkung haben können. Mit uns 

haben noch 9000 Kinder und Jugendliche aus anderen 

Schulen und die tolle Spendensumme von über 18.000 

Euro erlaufen. Wir sind sehr stolz, dabei gewesen zu 

sein. 

Hallo Auto 

Die Kinder der 3. und 4. Klasse freuen sich immer ganz 

besonders, wenn die Aktion „Hallo Auto“ vom ÖAMTC 

zu uns an die Schule kommt. In kleinen Versuchen und 

mit spielerischen Ideen rund um Anhalte-, Brems- und 

Reaktionsweg lernen die Kinder, Gefahren im Straßen-

verkehr kennen und abschätzen. Das Highlight bei die-

ser Aktion ist dabei immer, dass die Kinder von der Bei-

fahrerseite aus selbst bremsen dürfen. Veränderte Stra-

ßenbedingungen – eine nasse Straße – zeigt, dass in sol-

chen Fällen besondere Vorsicht geboten ist.  Hier möch-

ten wir uns bei der Feuerwehr herzlich fürs 

„Aufspritzen“ auf der Straße bedanken! 

Mitmachmusical Robin Hood 

Endlich, wir dürfen wieder ins Theater fahren. Lange 

Zeit war uns Veranstaltungen in und außerhalb der 

Schule verwehrt, nun freuen wir uns, dass wir diese An-

gebote wieder wahrnehmen können. Unser Weg ging 

dieses Mal nach Horn ins Vereinshaus, wo wir uns das 

Kinder-Mitmachmusical Robin Hood vom Theater mit 

Horizont ansehen durften. Mit viel Schwung, mitreißen-

den Liedern und einem großartigen Abenteuer rund um 

Freundschaft, Liebe und Gerechtigkeit konnten wir mit 

Robin Hood gemeinsam, den Plan des Sheriffs durch-

kreuzen und bei der Vermählung von Robin Hood und 

Lady Marian dabei sein.  

Lernwerkstatt Erste Hilfe 

Erste Hilfe leisten – kein Problem für die Kinder der 

Lernwerkstatt Helfi und die Erste Hilfe. Mit viel Spaß 

und guter Laune lernen wir, im Ernstfall richtig zu rea-

gieren. Dabei macht es keinen Unterschied, ob wir mit 

einem Pflaster oder mit einem Verband Blutungen stop-

pen müssen, Bewusstseinskontrolle und stabile Seitenla-

ge anwenden sollen oder ob wir Herzdruckmassage an-

wenden. Wir sind gut auf Notfälle vorbereitet – denn -  

Erste Hilfe ist keine Frage des Alters! 

Aktivitäten in unser Volksschule - Lehrer und Schüler berichten: 



Wir für Bienen - „Bienen-Ferien-

Set“ für Kinder 

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Mit 

der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes NÖ und 

der Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus auf die 

Artenvielfalt und deren Schutz in unserem Bundesland 

gelegt. 

Um auch die Kleinsten für die Wichtigkeit unserer 

Wildbienen zu begeistern, gibt es heuer zum ersten Mal 

ein „Wir für Bienen“ Ferienset.  

 

Mit dem Ferienset für Kinder von „Wir für Bienen“ sol-

len auch schon die 4- bis 11-jährigen über die Wichtig-

keit der Artenvielfalt informiert werden. Spielerisch und 

in bunter Vielfalt wird das Ferienset an die Gemeinden 

NÖ ausgegeben. 

Enthalten im Ferienset ist ein vielseitiges Plakat, wel-

ches nicht nur als Malunterlage und Stickervorlage 

dient, sondern auch viele Informationen über Wildbie-

nen und deren Wichtigkeit beinhaltet. Bäuerinnen und 

Bauern und deren tägliche Leistung zum Erhalt der 

Wildbienen sind ebenfalls zentrales Thema. Zusätzlich 

befindet sich auch ein 4-teiliges Buntstifte-Set darin. 

Die Sticker von den Wildbienen dienen zum Kleben auf 

das Poster zur jeweiligen Biene und deren Infos. Zusätz-

lich wird auch ein Malwettbewerb für Kinder angebo-

ten. 

Am Gemeindeamt gratis erhältlich,  

solange der Vorrat reicht! 

Lesenacht 

Als Abschluss des Jahresprojektes „Erworbene Lese-

kompetenzen anwenden und erweitern“ verbrachten die 

Schüler der 2. Klasse am 22. Juni gemeinsam eine 

Nacht in der Schule. 

Nach lustigen Lesespielen, spannenden Lesespaziergän-

gen, gefinkelten Rätseln und einer interessanten Lesung 

durch die Lehrerinnen, schlüpften die 16 Kinder gegen 

22 Uhr in ihre Schlaflager und lasen noch lange im 

Schein der Taschenlampe in ihren mitgebrachten Bü-

chern. 

Als um 7.00 Uhr von einigen Eltern zum Frühstück ge-

rufen wurde, waren zwar noch einige Äuglein recht 

klein, aber das änderte sich beim Anblick des reichhalti-

gen Frühstücksbuffet (DANKE!!!) sehr rasch. 

Schönschreibwettbewerb 

Die dritte Schulstufe der 

Volksschule nahm mit Klas-

senlehrerin VOL Renate 

Köppl am „Michelstettner 

Schönschreibwettbewerb“ 

teil. 

Sophie Teubel gewann den 

Wettbewerb und erhielt als 

Preis eine Freikarte für den 

Museumsbesuch in der  

Michelstettner Schule! Wir 

gratulieren ganz herzlich! 



„Repowering“ Windpark Japons startet 

In den beiden Marktgemeinden Japons und Irnfritz-

Messern geht es nun los: Sieben alte Windkraftanlagen 

werden abgebaut und durch drei neue, moderne Anlagen 

ersetzt. Die rasante Entwicklung der Windkrafttechnolo-

gie macht es möglich, dass trotzdem mehr Ökostrom 

produziert wird. 

"In Niederösterreich wird auf Repowering mit moder-

nen, leistungsstärkeren Windrädern gesetzt, wie eben 

hier in Japons. Dennoch werden alleine heuer 60 neue 

Windräder zu den bestehenden rund 750 errichtet. Bis 

2030 soll die Stromproduktion in Niederösterreich aus 

Wind verdoppelt und aus der Photovoltaik sogar ver-

zehnfacht werden", so LH-Stellvertreter Stephan Pern-

kopf." 

Auch Bürgermeister Hermann Gruber und der Japonser 

Bürgermeister Karl Braunsteiner freuen sich, dass die 

Modernisierung des seit 2005 bestehenden Windparks 

nun starten kann. Schon Endes des Jahres sollen die drei 

modernen Anlagen in Betrieb gehen. 

Mit diesem Projekt zeigt man einmal mehr, dass das 

Achten auf natürliche Ressourcen und der Ausbau der 

erneuerbaren Energien Hand in Hand gehen können. 

Gerade rund um die Situation in der Ukraine und Russ-

land sind solche Projekte noch wichtiger geworden: Sie 

steigern die heimische Wertschöpfung und leisten einen 

Beitrag zum Klima- und Umweltschutz. 

Für Helwig Überacker, Geschäftsführer der evn natur-

kraft, ist das neue Projekt eine absolute Win-Win-

Situation: "Moderne Windräder können mit ihren größe-

ren Rotoren den vorhandenen Wind besser nutzen und 

produzieren mehr ökologischen Strom. Im Vergleich zu 

den sieben Bestandsanlagen wird der neue Windpark 

fast doppelt so viel regionalen Ökostrom produzieren. 

Wir freuen uns sehr, dass wir hier gemeinsam mit  

unseren langjährigen Partnergemeinden Japons und Irn-

fritz-Messern erfolgreich in die Energiezukunft gehen." 

Bestehender Windpark: 
 

 7 Windkraftanlagen (je 2 MW), in Betrieb seit 2005 

 Jährliche Stromerzeugung: 21 GWh – Strom für rund 

6.000 Haushalte  

Nach der Modernisierung: 
 

  3 Windkraftanlagen (je 4,2 MW) 

 Jährliche Stromerzeugung: 37 GWh – Strom für 

über 10.000 Haushalte 

Die Löwen wandern wieder! 

Nach einem Jahr bekommen die Löwen wieder einen 

neuen Standort zugelost. Am 13. Juni lud der Lions 

Club ins Schloss Drosendorf zur erneuten Verlosung der 

Löwen ein.  

„Unser“ Löwe JULIUS wandert weiter nach Pernegg 

und wir heißen den Löwen LIOON EARTH - gespon-

sert von der Firma Hengl GmbH - aus Weitersfeld herz-

lich willkommen. 



Blutspendeaktion am 

29.05.2022 in Irnfritz 

Die vor kurzem abgehaltene Blutspendeaktion im Mehr-

zwecksaal war wieder ein voller Erfolg. Es konnten 118 

SpenderInnen begrüßt werden, 10 Freiwillige mussten 

leider abgewiesen werden und durften nicht Blut spenden.  

Es gab auch wieder eine große Anzahl an Jubiläums- und 

Erstspendern: 

 

Jubiläumsspender: 

110. Spende:  Raimund Kesman, Frauenhofen 

100. Spende:  Robert Strommer-Hofbauer, Rothweinsdorf 

80. Spende:  Herbert Gundinger, Walkenstein 

70. Spende:  Mag. Martina Lasar, Langau 

50. Spende:  Robert Vogler, Pernegg 

45. Spende:  Ing. Andreas Weintögl, Irnfritz 

40. Spende:  Franz Hummel, Japons, Gerhard Karrer, 

 Rothweinsdorf, Patrick Hunger, Haselberg 

25. Spende:  Tobias Strak, Irnfritz, Willibald Herzog, 

 Rothweinsdorf 

20. Spende:  Sandra Kraftl, Wappoltenreith, Manuel 

 Steindl, Rothweinsdorf, Ing. Christian  

 Karrer, Rothweinsdorf, Richard Biringer, 

 Japons 

15. Spende:  Sandra Schleritzko, Messern, Martin  

 Högenauer, Zissersdorf 

10. Spende:  Dominik Göth, Japons 

5. Spende:  Katharina Bock, Japons, Tobias Fichtner, 

 Japons, Markus Hofmann, Trabenreith 

 

 

Erstspender: 

Tamara Judmann, Grub, Jana Urtz, Japons  

 

Im Zuge dieser Blutspendeaktion wurde auch wieder eine 

Ehrung für oftmaliges Blutspenden durchgeführt und  

Ehrungen und Dankesurkunden übergeben: 

 

Verdienstmedaille „Bronze“ 

Clemens Fehrle, Schweinburg, Thomas Katzenschlager, 

Messern, Manuel Lemp, Wappoltenreith, Wolfgang  

Liebhart, Irnfritz, Bernhard Smekal, Irnfritz, Maria  

Stadler, Grub 

Verdienstmedaille „Silber“ 

Franz Herzog, Sitzendorf, Roland Mostböck, Kleinulrich-

schlag 

 

Verdienstmedaille „Gold“ 

Michael Schuh, Irnfritz 
 

Verdienstmedaille „Gold mit silbernem Lorbeerkranz“ 

Herbert Müllner, Irnfritz 

 

Verdienstmedaille „Gold mit goldenem Lorbeerkranz“ 

Erwin Pfeisinger, Schmerbach 

70 Jahre Sparverein Messern 

Bereits seit dem Jahr 1951 besteht durchgehend der 

Sparverein in Messern. Der Obmann Helmut Grecher 

mit seinem Vorstand, bestehend aus neun Personen, 

freut sich derzeit über mehr als 80 Mitglieder.  

Dieses Jubiläum wurde am Pfingstmontag mit einer 

Grillerei gebührend gefeiert und alle Mitglieder waren 

zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 

Und ein kleines Detail am Rande: Seit den 70er Jahren 

(vorher sind leider darüber keine Aufzeichnungen mehr 

vorhanden) wurden bereits mehr als 1,7 Millionen Euro 

von den Mitgliedern ein– bzw. ausgezahlt.  

Mutterberatung 

Die nächste Mutterberatung findet am Mittwoch, den  

6. Juli 2022 ab 10:30 am Gemeindeamt statt. Im August 

findet dann KEINE Mutterberatung statt.  

Der nächste Termin ist dann wieder Mittwoch,  

7. September 2022. 



Erstkommunion Messern 

In diesem Jahr besuchten vier junge Damen der Pfarre 

Messern die Erstkommunion: 

Ella Albrecht-Pichelbauer, Emma Grestenberger, Ines 

Judmann, Magdalena Schleritzko 

Kinderfischen 2022 

Auch in diesem Jahr konnten beim Kinderfischen am 

Irnfritzer Teich wieder viele interessierte Kinder begrüßt 

werden. Die Pokale für die erstplatzierten gingen an fol-

gende Kinder: 

1. Platz  Marleen Manhart 

2. Platz Marlies Allram 

3. Platz Lukas Allram 

Spielplatz Messern 

Der kleine Spielplatz in Messern, mit seiner Aussicht 

auf das Schloss Wildberg und die Pfarrkirche ist ein 

schönes Fleckchen in Messern 

Mit finanzieller Unterstützung seitens der Gemeinde 

und der Arbeit von freiwilligen Helfern (siehe Foto) 

wurde heuer im Frühjahr eine neue Sandkiste und eine 

Beschattung dafür gebaut. Weiter wurden Baggerarbei-

ten durchgeführt um den Platz leichter pflegen zu kön-

nen. Schließlich sind noch zwei Ahornbäume als Schat-

tenspender und Windschutz gepflanzt worden. Vom 

Dorferneuerungsverein Messern wurden auch noch neue 

Spielsachen für die Kinder angekauft. 

Danke allen Helferinnen und Helfern für die geleistete 

Arbeit bzw. für die finanziellen Mittel seitens der 

Marktgemeinde und des Dorferneuerungsvereines. 

© NLK Burchhart  

Mai 2022 

Niederschlag: blaue Balken  Höchtstemperatur: braune Linie            

Niedrigste Temperatur: blaue Linie  Vollmond: gelber Balken 

Niedrigste Temperatur:   29.05.2022         1,5 Grad 

Höchste Temperatur: 20.05.2022         28,3 Grad 

Niederschlag gesamt: 63,9 lt.   

Wetterdaten 



Wortgottesfeier einmal anders... 

Am Pfingstsonntag fand in der Pfarre Messern eine 

Wortgottesfeier der besonderen Art statt. Diese wurde 

nämlich von einem Tenorhorn-Tuba Ensemble der  

W. A. Mozart Musikschule musikalisch umrahmt. Sie-

ben Instrumentalisten, alles Schüler von Alexander 

Reisinger,  spielten Stücke aus der Schuberth Messe 

sowie What a wonderful World und Cant help falling in 

love. Auch eine junge Solistin zeigte ihr Können auf der 

Tuba. 

Als Lektoren fungierten Kinder und Jugendliche der 

Pfarre Messern. Die anschließende Agape des Pfarrge-

meinderates wurden von allen Kirchenbesuchern dan-

kend angenommen und man konnte mit den Musikern 

noch ein wenig plaudern.  

Alexander Reisinger, Rudolf Hauer, Petra Mang-

Strohmeier, Tobias Rudolf, Fiona Langthaler, Johanna 

Ringl, Manfred Teubel, Linda Mikura 

Gesundheitstag  

an der Mittelschule 

Der am 24.05.2022 abgehaltene Gesundheitstag an der 

MS Irnfritz fand bei den SchülerInnen und Lehr-

personen reges Interesse. In den einzelnen Schulstufen 

wurden verschiedene Workshops angeboten, in denen es 

unter anderem um Verkehrserziehung, Geschicklichkeit  

und richtiges Fahrverhalten ging. Im Workshop Holz 

beschäftigten sich die Kinder mit Holzarten und deren 

Verarbeitung. Weiters lernten die Kinder typisches 

Frühstücken in England kennen und konnten einen  

Imker bei seiner Arbeit beobachten. Auch wurden  

Gewaltprävention und sicherheitsorientiertes Verhalten-

straining angeboten. Zu den Themen Suchtprävention 

und Sexualität hatten die SchülerInnen die Möglichkeit, 

offene Fragen zu stellen – so manche knifflige Frage 

wurde von Fachexperten altersadäquat beantwortet.  

Natürlich durfte 

eine gesunde  

Vitaljause für alle 

TeilnehmerInnen 

nicht fehlen. Alle 

angebotenen 

Workshops  

ersetzten an die-

sem Tag den 

stundenplanmäßi-

gen Unterricht 

und wurden von 

den SchülerInnen 

mit Begeisterung 

angenommen. 

Bunt– und Weißglas - Tonnen 

Es gibt seitens des GVH Horn für Vereine die Möglich-

keit sich für Veranstaltungen kostengünstig Tonnen für 

die Entsorgung von Bunt– und Weißglas auszuborgen.  

Preise: 

240 Liter Abfalltonne kostet 4,40 Euro 

750 Liter Abfalltonne kostet 32,90 Euro 

 

In den Preisen sind die Zustellung und die Abholung 

seitens des GVH inkludiert!! Bitte bei entsprechendem 

Interesse den GVH Horn (02982 533 100) kontaktieren. 
 

Man möchte mit diesem kostengünstigen Angebot  

verhindern, dass die für die Allgemeinheit aufgestellten 

Glastonnen in den Ortschaften nach Festen „überfüllt“ 

werden. 




